VOLLMACHT

in Sachen

_________________________________________________________

MANDANT
GEGNER


Dem Rechtsanwalt Frederik Berkenhoff, Am Hohlloch 2, 42799 Leichlingen, wird in der vorgenannten Sache hiermit Vollmacht zur – außergerichtlichen Vertretung – Prozessführung gem. §§ 81 ff ZPO – Verteidigung gem. §§ 302, 374 StPO für alle Instanzen erteilt.

Diese Vollmacht erstreckt sich insbesondere auf folgende Befugnisse:

1. Geltendmachung und Abwehr von Ansprüchen, Führung außergerichtlicher Verhandlungen alle Art, Erledigung der Angelegenheiten durch Vergleich.

2. Vertretung und Verteidigung in Strafsachen aller Art einschließlich Bußgeldsachen in allen Instanzen, Stellung von Strafanträgen sowie aller sonstigen nach der Strafprozessordnung zulässigen Anträge, Vertretung des Nebenklägers sowie Vertretung gem. § 411 Abs. 2 StPO mit ausdrücklicher Ermächtigung gem. § 233 Abs. 1 StPO.
3. Akteneinsicht zu nehmen, insbesondere in Gerichts- und Behördenakten aller Art.

4. Vor- und Entgegennahme von Zustellungen, Einlegung und Rücknahme von Rechtsmitteln sowie Verzicht auf solche.

5. Erhebung und Rücknahme von Widerklagen - auch in Ehesachen -, Beseitigung des Rechtsstreits durch Vergleich, Verzicht oder Anerkenntnis.

6. Vertretung im Insolvenzverfahren über das Vermögen des Auftraggebers sowie des Gegners, Vertretung in Freigabeprozessen.

7. Geld, Wertsachen und Urkunden, insbesondere den Streitgegenstand und die vom Gegner, von der Justizkasse und von sonstigen Stellen zu erstattenden Beträge entgegenzunehmen und ohne die Beschränkungen des § 181 BGB darüber zu verfügen.
8. In Neben- und Folgeverfahren tätig zu sein (Arrest, einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzung, Zwangsvollstreckungs- und Interventionsverfahren, einschließlich der aus diesen Verfahren erwachsenden besonderen Verfahren (z.B. ZPO §§ 726 – 732, 766 – 774, 785, 805, 872 ff u.a.), Zwangsversteigerung, Zwangsverwaltung, Hinterlegung.

9. Übertragung der Vollmacht ganz oder teilweise auf andere (Untervollmacht).

Leichlingen, den 



(Unterschrift des Auftraggebers)







Soweit Zustellungen statt an den Bevollmächtigten auch an die Partei unmittelbar zulässig sind (z. B. § 16 FGG, § 8 VwZG), bitte ich, diese nur an meine Bevollmächtigten zu bewirken.









